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Sehr geehrte Kunden…

...seit der Antike beschäf tigt sich die Menschheit mit dem
sinnvollen Transport und ef fektiven Einsatz von „aqua“ (lat.
für Wasser) und „therm“ (lat. für Wärme).
Die dabei angewandten Techniken haben sich im Laufe der
Zeit s tark ver ändert. Die tr eibende Mo tivation is t jedoch
stets die gleiche geblieben, nämlich der W unsch nach
Hygiene, Gesundheit und Wohlbefinden.

Die Firma aquatherm hat als Pionier im PP -R Bereich die
technische Entwicklung auf diesem Gebiet der
Rohrleitungstechnologie, die zur Erfüllung dieser Wünsche
entscheidend beitr ägt, nun über m ehr al s e in
Vierteljahrhundert hinweg, maßgeblich mit vor angetrie-
ben. 

Die ständige Anpassung an die Bedür fnisse des Mar ktes
und das damit verbundene Know -How hat zudem dazu
geführt, dass aquat herm mittler weile ein weltweit er folg-
reiches und angesehenes U nternehmen is t. Eine
Entwicklung, auf die wir stolz sind, die uns jedoch gleichzei-
tig motiviert, uns auch weiterhin ständig zu verbessern.

Mit dieser U nterlage möcht en wir Ihnen einen Ü berblick
über unser e weltweit pr äsenten Referenzobjekte  geben
und Sie neugierig machen auf „mehr“. 

Für alle weiteren Fragen und natürlich auch
Anregungenstehen wir Ihnen gern zur Verfügung!

Vorwort

Mehr als 
30 Jahre aquatherm:

1973 Gründung der Firma aquatherm durch 
Gerhard Rosenberg

1978 Erste Halle in Attendorn 
1985 Fertigstellung Werk 1, Attendorn
1992 Zweigwerk Radeberg, Dresden
1996 Fasson-Dreherei aquatherm metall, Attendorn
1998 Niederlassung in Carrara 

(heute Massa) / Italien
1999 Fertigstellung Hauptwerk Attendorn 

als Gesamtkomplex 
2001 Erweiterung von Werk 2 in Attendorn
2001 Neues Schulungszentrum im

Zweigwerk Radeberg
2002 Fertigstellung des Logistikzentrums 

in Attendorn
2003 Um- und Ausbau des Schulungszentrums
Attendorn 
2003 30 Jahre aquatherm!
2003 Werk 8, Hallensanierung
2003 aquatherm metall, 

Neubau Bürogebäude 
2004 Werk 2, Vergrößerung des Außenlagers 
2004 Neubau Multifunktionsgebäude 

Attendorn 
2005 Aufstockung des Bürogebäudes Werk 1
2005/ Fertigstellung der 4-geschossigen Halle auf 
2006 dem Firmengelände in Attendorn

UG:   Lager
EG:   Montage/Verpackung
1. OG:   Labor und Technikum
2. OG:   Spezialverteilerbau

2008  Übernahme der ehemaligen Lagerhallen der 
Spedition Kost, die ebenfalls die 
neuen Räumlichkeiten der Anlagen-
Instandhaltung beherbergen

2009  Eröffnung des neuen Fachzentrums
für die Versorgungstechnik

Maik Rosenberg 
Geschäftsleitung der aquatherm GmbH

Christof Rosenberg 
Geschäftsleitung der aquatherm GmbH

Gerhard Rosenberg 
Gründer und Geschäftsführer der aquatherm GmbH

Dirk Rosenberg 
Geschäftsleitung der aquatherm GmbH
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Heizrohre: Allgemeine Beschreibung

Die Funktionstüchtigkeit einer Flächenheizungsanlage wird
maßgeblich durch die Qualität des verwendeten Heizrohres
bestimmt.

aquatherm®-Flächenheizungsrohre zeichnen sich dur ch
folgende Eigenschaften aus:

‡ Hervorragende Zeitstandsfestigkeit 
auch bei höheren Temperaturen

‡ Glatte Rohr-Innenoberfläche
‡ Geringe Reibungsverluste
‡ Ausgezeichnete Wärmealterungsbeständigkeit
‡ Korrosionsbeständigkeit
‡ Ausgezeichnete Chemikalienbeständigkeit
‡ Hohe Flexibilität
‡ Sehr gute Schlagzähigkeit
‡ Geringe Fließgeräusche im Rohr
‡ Sauerstoffdicht nach DIN 4726 durch 

EVOH-Beschichtung

Verarbeitung

aquatherm®-Heizrohre sind ohne V ortemperierung k alt
von der R olle ver legbar. Aus praktischen Gründen sollt en
die Heizungsrohre immer mit der aquatherm®-Rohrhaspel
verlegt werden.

Verbindungstechnik

Für die jeweils ver wendete Rohrart is t ausschließlich die
vom Hersteller angegebene Rohrverbindung zu verwenden. 

aquatherm®-Verbinder und - Verteileranschlussverschrau-
bungen entspr echen dem Anf orderungsprofil, der in DIN
4726 geforderten Ausführungsarten, der DIN 8076, Teil 1.

Längenausdehnung

aquatherm®-Flächenheizungsrohre für Nassverlegung wer-
den direkt in den Heizestrich eingebettet.

Eine durch Temperaturunterschied begründete Längenän-
derung wird bei Einbettung im Heizestrich oder Beton ver-
hindert. Der Werkstoff nimmt die dabei entstehenden Span-
nungen auf, sodass diese unkr itisch sind.

Sauerstoffdichtheit

Die Herstellung der aquatherm ®-Flächenheizungsrohre mit
Sauerstoffsperrschicht erfolgt in einem speziell entwickel-
ten Extrusionsverfahren. 

Durch die EV OH-Beschichtung (Ethylenvinylalkohol), die im
vollflächigen Verbund auf bzw. in das Basisr ohr extrudiert
wird, erreicht das Rohr ein Optimum an Dichtheit. Die Ad-
häsivschicht zwischen Basisrohr und Sperrschicht verleiht
eine feste Haftung, die damit den härtesten Baustellenbe-
dingungen widersteht. 

Die sauer stoffdichten aquat herm®-Flächenheizungsrohre
entsprechen der DIN 4726.

Eine Systemtrennung mittels Wärmetauscher ist im Sinne
der DIN 4726 bei Einsatz dieser Rohre nicht erforderlich.

Heizwasserzusätze

Grundsätzlich dür fen nur Heizwasser zusätze ver wendet
werden, der en U nschädlichkeit gegenüber den von 
aquatherm verwendeten Werkstoffen festgestellt wurde.
Heizwasserzusätze müssen von aquat herm ausdrücklich
freigegeben werden.

Der Einsatz von Korrosions-Inhibitoren ist bei Verwendung
von aquatherm ®-Flächenheizungsrohren nicht erforderlich.

Verpackung

Die aquatherm ®-Flächenheizungsrohre sind zum Schutz vor
mechanischer Beschädigung oder Beeinträchtigung durch
UV-Strahlen in baus tellengerechten, lichtundur chlässigen
Kartons verpackt. 

Die Rohrbunde sind bis zur endgültigen Verlegung in der Ver-
packung zu lagern. 

Die Rohre werden als Ringbund gelief ert. Restbunde sind
wieder im Karton zu lagern.

Fremdüberwachung

Die, im Rahmen der DIN-Certco, erforderlichen Überwa-
chungsverträge wur den mit dem SKZ (Süddeutsches
Kunststoffzentrum Würzburg) geschlossen. 

Eigenüberwachung

aquatherm ®-Flächenheizungsrohre werden entsprechend
den Anforderungen im Herstellerwerk eigenüberwacht.

Allgemeine Beschreibung
(Systembestandteile)

HEIZROHR
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HEIZROHR1

Heizrohre aus Polyethylen (PE-RT)

Merkmale 

aquatherm®-Flächenheizungsrohre bes tehen aus dem
Werkstoff Polyethylen (PE-RT) in K ombination mit außen-
liegender EVOH-Sperrschicht nach DIN 4726/16833/ISO
22391-1,2,5.

Sie besitzen eine einzigartige Molekularstruktur mit kontrol-
lierter Seit enkettenverteilung, die für her vorragende
Spannungsrissbeständigkeit und sehr gut es Langzeit-
Innendruckverhalten bei gleichzeitig hoher Flexibilit ät sorgt.

Signierung

AQUATHERM-FLÄCHENHEIZUNGSROHR –-- AR T.-NR.
90026 –-- 1 6 X 2,0 MM --- S AUERSTOFFDICHT –--  DIN
4726 –-- DIN 1 6833 –-- HERS TELLDATUM/UHRZEIT –--
MASCHINENNUMMER –-- MTR.-KENNZEICHNUNG ---
MADE IN GERMANY

Zusätzlich is t jeder Ringbund f ortlaufend mit der Me ter-
zahl bedr uckt. Jedem Ringbund is t ein Beipackze ttel mit
den Kennzeichnungsdaten beigefügt.

Restlängen

Rohr-Restlängen können mit der geprüften und zugelasse-
nen aquatherm® SHT-Verbindungstechnik optimal für z.B.
Heizkörperanbindungen verwendet werden.

aquatherm®-Flächenheizungsrohre 
aus Polyethylen (PE-RT)

Art.-Nr. Nennmaß Ringlänge

90024 14 x 2,0 mm 250 m

90034 14 x 2,0 mm 500 m

90026 16 x 2,0 mm 250 m

90036 16 x 2,0 mm 500 m

90027 17 x 2,0 mm 250 m

90037 17 x 2,0 mm 500 m

90028 20 x 2,0 mm 250 m

90038 20 x 2,0 mm 500 m

Heizrohr aus PE-RT
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HEIZROHR 1
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Elastizitätsmodul

Das Elas tizitätsmodul als wichtige K enngröße der Biege-
steifheit der R ohre beträgt bei P olyethylen (PE-R T) bei
20 °C ca. 580 N /mm2.

Somit beträgt der kleinste zulässige

Biegeradius 5 x d

wobei d als mittler er A ußendurchmesser f estgelegt is t. 
Für Rohre der Abmessung 16 x 2 mm be trägt somit der 
Biegeradius r = 5 x16 mm = 80 mm.

Heizrohre aus Polyethylen (PE-RT)

Physikalische Eigenschaften Rohrwerkstoff PE-RT

Physikalische Eigenschaften Einheit Testmethode Wert

Schmelzindex, 190 °C/2,16 kg g/10 min ISO 1133 0,7

Schmelzindex, 190 °C/5,16 kg g/10 min ISO 1133 2,2

Dichte g/cm3 ISO 1183 0,933

Vicat-Erweichungspunkt °C ISO 306 (Methode A) 122

Wärmeleitfähigkeit W/(mk) DIN 52612-1 0,35

Linearer Wärmeausdehnungskoeffizient 10-4/K DIN 53752 A (20 °C-70 °C) 1,95

Mechanische Eigenschaften Einheit Testmethode Wert

Shore-Härte D % ISO 868 53

Streckspannung MPa ISO 527 16,5

Streckdehnung % ISO 527 13

Zugfestigkeit MPa ISO 527 34

Reißdehnung % ISO 527 >800

Biegemodul MPa ISO 178 550

Elastizitätsmodul MPa ISO 527 580

Izod-Schlagzähigkeit KJ/m2 bei 23 °C

KJ/m2 bei -40 °C

ISO 180

ISO 180

kein Bruch

8

ESCR
Environment Stress Cracking Resistance

(Spannungsrissbeständigkeit)

h

h

h

ASTM D 1693-B 10%
50% Frostschutzmittel (PEG)

10% Korrosionsinhibitor

>8760 (0 Fehler)

>8760 (0 Fehler)

Ø 16 mm = 
80 mm

Biegeradius

t

t
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ANWENDUNG2

Schwingbodenheizung

Punktelastischer Sportboden

Bei der punkt elastischen Spor tbodenheizung wer den die
Heizrohre im Zement- oder Anhydr itestrich verlegt. 

Der Belag, bes tehend aus elas tischer Schicht, Glasf aser-
verbund und Oberboden, wird auf dem Estrich verklebt.

Rohbetondecke Wärmedämmung 
gemäß EnEV 

� Bauwerksabdichtung

� aquatherm®-Randdämmstreifen

� Angeschweißte PE-Folie des 

Randdämmstreifens

� aquatherm®-Rohrhalter

� aquatherm®-Heizrohr

� Estrich

� Elastische Schicht

	 Glasfaserverbund

 Oberbelag

Reg.-Nr.: 7F 296-F
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ANWENDUNG 2
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Schwingbodenheizung

Flächenelastischer Sportboden
mit elastischer Konstruktion

Befestigung der Heizrohre mit der aquatherm®- 
Rohrführungsschiene.

Hierbei wer den die aquat herm®-Heizrohre mit der aqua-
therm®-Rohrführungsschiene auf der Wär medämmung
aufliegend in der A ufbaukonstruktion gehalt en. Die R ohr-
führungsschiene wir d sicher und f est im Schwingtr äger
verankert. Die Schiene is t längenverstellbar (2) und somit
für alle A chsmaße und Modellkons truktionen geeignet. Es
können alle Dämmstoffe aus Platten- oder Rollenware
gewählt werden.

Durch die s tufenlose Höhenanpassung (1) liegt das Heiz-
rohr immer auf der ver legten Wär medämmung auf. Da-
durch ist eine genaue Rohrführung und somit eine opti-
male Wärmeverteilung gesichert. Durch den Sicher heits-
anschlag ( 3) i st de r v om F SB, B erlin g eforderte
Sicherheitsabstand von 20 mm zwischen Blindboden und
Heizrohr gewährleistet.

Rohbetondecke

1

Wärmedämmung gemäß EnEV
Dämmstoffe als Rollen- oder Plattenware

� Bauwerksabdichtung

� Dauerelastische Federpads

� Auffütterungsklotz

� aquatherm®-Heizrohr

� aquatherm®-Rohr-

führungsschiene

� Oberbelag: Parkett, Linoleum, 

PUR

� Lastverteilungsplatte

	 PE-Folie

 Blindboden

Doppelschwingträger

Reg.-Nr.: 7F 291-F
7F 292-F
7F 293-F
7F 295-F

Rohrführungsschiene längenverstellbar, 
mit stufenloser Höhenanpassung und Sicherheitsanschlag

Sicherheitsanschlag 
zur Gewährleistung 
des Sicherheitsab-
standes von 20 mm (2)

(1)

(3)

Sicherheits-
abstand 
des Heizrohres 
bis zur
Unterkante
Blindboden
(nach Merkblatt
des FSB)

20 mm
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ANWENDUNG2 ANWENDUNG

Schwingbodenheizung

Flächenelastischer Sportboden mit
elastischer Schicht (Elementbauweise)

Der f lächenelastische Spor tboden in Elementbauweise
besteht aus einer elas tischen Schicht, einer bieges teifen
Lastverteilungsschicht und Oberbelag. Die aquat herm®-
Fußbodenheizung liegt als T rockenbausystem unt erhalb
der Konstruktion. Die Heizrohre liegen in einer mit Wärme-
leitlamellen versehenen Polystyrol-Systemplatte.

Die K ombination der aquat herm®-Fußbodenheizung mit
einem flächenelastischen Sportboden in Elementbauweise
bietet ein Höchs tmaß an Heizkomf ort. Die schutz- und
sportfunktionellen Eigenschaf ten wer den an jeder S telle
erfüllt.

� Rohbetondecke

� Bauwerkksabdichtung

� Ausgleichsschüttung

� Wärmedämmung

� aquatherm®-Systemelement TS

� aquatherm®-Heizrohr

� aquatherm®-Wärmeleitlamellen

	 Hartfaserplatte wahlweise Stahlblech

 Elastische Schicht

Lastverteilungsplatte

Oberbelag

Reg.-Nr.: 7F 294-F
7F 298-F
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Rohranschluss
climatherm / Faserverbundrohr OT Heizrohr

aquatherm®-Tichelmanntechnik bei
Sportbodenheizungen

Rohrführungsplan 
nach der Tichelmanntechnik

Die von aquat herm entwickelt e Einschweißsatt eltechnik
ermöglicht den Anschluss der Heizr ohre an ein dur chge-
hendes V erteilerrohr im „ Tichelmann-Prinzip“. Diese
Technik wi rd f ür S chwingböden m it e lastischer
Konstruktion (Einfach- bzw. Doppelholzschwingboden) ver-
wendet. 

Bei der Tichelmanntechnik besitzen alle Heizkreise die glei-
che Heizr ohrlänge. Daher sicher t die R ohrführung bei
sämtlichen Heizkreisen den gleichen Druckverlust.
Ein hydr aulischer Abgleich der Heizkr eise is t somit nicht
erforderlich.

Ausführung

Bei dieser Anschluss technik wer den die V erteilerrohre
aus sauer stoffdichten climat herm-Faserverbundrohr O T
und Einschweißsätteln hergestellt. Der Abstand der Sättel
wird durch den V erlegeabstand der Heizr ohre bestimmt.
Zum Anschluss der dif fusionsdichten Heizr ohre wer den
aquatherm® SHT- Ü bergangsadapter ver wendet. Diese
ermöglichen eine op timale V erbindung der climatherm-
Faserverbundrohre O T mit den aquat herm®-Heizungs-
rohren.

Rohrführungsplan mit Einschweißsattel

3
4

1

2

1. Fusiotherm®-Einschweißsattel

2. Fusiotherm®-Winkel 45°

3. aquatherm® SHT-Übergangsadapter

4. Heizrohr 
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VERTEILERTECHNIK3

aquatherm®-Rohrführung mit Heizkreisverteiler

Rohrführungsplan 
mit Heizkreisverteiler

Die Heizrohre der aquatherm®-Sportbodenheizung werden
in Quer - oder Längsr ichtung zwischen der
Unterkonstruktion des S portbodens oder in die mit
Wärmeleitlamellen ver sehenen P olystyrol-Systemplatten
verlegt.

Der Anschluss der Heizr ohre er folgt mitt els
Heizkreisverteilern, die mit V or- und R ücklaufventilen aus-
gestattet sind. Dadurch ist eine individuelle
Leistungsanpassung jedes Heizkr eises möglich. Bei
hydraulisch gleichen Heizkreisen is t die R egelung aller
angeschlossenen Heizkr eise über eine zentr ale
Zonenregelung gegeben.

Ausführung

Der Anschluss mitt els Heizkr eisverteilern wir d wie im
Bereich der F ußbodenheizungsinstallation vor genommen.
Es können maximal 12 Heizkreise an einen Verteiler ange-
schlossen werden. 

Der Vorteil einer Spor tbodenheizung ist die über die gesam-
te Grundfläche wirkende, gleichmäßige Temperaturvertei-
lung. 

Der Temperaturverlauf der Fußbodenheizung kommt der
Idealkurve von allen Heizsystemen am nächsten.

Rohrführungsplan mit Heizkreisverteiler

Temperaturverlauf verschiedener Heizsysteme
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Sportbodenheizung

Fertig verlegte Sporthalle mit 
aquatherm®-Sportbodenheizung und Linoleum-Oberbelag

Fertig verlegte Sporthalle mit 

aquatherm®-Sportbodenheizung und Parkett

Verlegetechnik mit Rohrführungsschiene aquatherm®-Sportbodenheizung
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REFERENZEN4

Sportbodenheizung

MAX-FITNESS-CENTER, Attendorn, Deutschland MAX-FITNESS-CENTER, 
Verlegung der Sportbodenheizung

Sporthalle Lichtringhausen, Attendorn, Deutschland Sporthalle Lichtringhausen, Attendorn, Deutschland
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Sportbodenheizung

Sporthalle, Bergisch Gladbach, Deutschland Sporthalle, Freital, Deutschland

Fertig verlegte Schwingbodenheizung mit Tichelmanntechnik Berufliches Schulzentrum, Radeberg, Deutschland
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REFERENZEN4

Systemelement TS 25
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AGB`s

Wichtiger Hinweis zu unseren Verkauf‘s-, Garantie- und Lieferbedingungen:

Unsere Verkaufs- und Lieferbedingungen (Stand: Januar 2009), sowie die Kontaktdaten unseres technischen 
Vertriebes und unserer Vertretungen finden Sie im Internet auf unserer Homepage www.aquatherm.de

Technische Änderungen vorbehalten!

aquatherm GmbH, 2009. Diese Technische Information ist urheberlich geschützt. Vervielfältigungen werden strafrechtlich verfolgt.
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Rohrleitungssysteme für jeden Einsatzbereich

aquatherm GmbH
Biggen 5 | D-57439 Attendorn | T elefon: 02722 950-0 | Fax: 02722 950-100

W ilhelm-Rönsch-Str . 4 | D-01454 Radeberg | T elefon: 03528 4362-0 | Fax: 03528 4362-30
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